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Vorwort

der Sommer hat Einzug in Blaubeuren gehalten. Wir erfreuen uns im 
Freien an einem kühlen Getränk oder an frischem Obst. Gerade jetzt 
bieten unsere Dachterrasse zum Sonnenbaden und die Terrasse an 
der Ach ideale Plätze, um die langen Tage zu genießen.

„Lachen ist ein Sonnenstrahl der Seele“, sagte einst Thomas Mann. Er 
drückte damit sehr passend aus, dass genauso wie Sonnenstrahlen, 
auch ein Lachen einen anderen Menschen berührt und eine spürbare 
Wärme transportieren kann. Ich höre es gerne, wenn Freude in unserem 
Haus spürbar und hörbar ist. Wenn die Kinder auf dem Weg von der 
Schule nach Hause an der Ach entlanglaufen und sich mit ihrem La-
chen bemerkbar machen. Und auch, wenn es den vielen Mitarbeiten-
den in der Einrichtung gelingt, anderen Menschen auch in trüben 
Momenten noch ein Lächeln auf das Gesicht zu zaubern. Das lässt 
mich den Sommer jedes Jahr von Neuem spüren.

Ich lade Sie gerne dazu ein, den Sommer im Karl-Christian-Planck-
Spital zu genießen sowie Freude und Glück mit anderen zu teilen. Denn 
Glück ist das Einzige, was sich verdoppelt, wenn man es teilt.

Mit herzlichen Grüßen

Sebastian Kurz
Hausdirektor

Liebe Leserinnen  
und Leser,
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Aus der Einrichtung

Ein besonderes Highlight war der Besuch von EBRU 
e.V. mit Meral und ihrem engagierten Team, die 
allen Kundinnen und Kunden wunderschöne rote 
Rosen überreichten. Diese liebevolle Geste sorgte 
für viele strahlende Gesichter und eine herzliche 
Atmosphäre im Haus.

Der Verein EBRU e.V. setzt sich dafür ein, den in-
terkulturellen Dialog zu fördern. Im Alltag begeg-
nen sich Menschen aus unterschiedlichen Kultur-
kreisen – sei es am Arbeitsplatz, in der Schule, im 
Kindergarten oder beim Einkaufen. Oft bleibt es 
jedoch bei einem kurzen Blick. EBRU e.V. möchte 
mit verschiedenen Projekten im sozialen, kultu-
rellen, künstlerischen und religiösen Bereich Brü-
cken bauen und das Miteinander stärken.

Es war ein wunderschöner Tag voller Begegnungen, 
Freude und Herzlichkeit – ein gelungener Mutter-
tag, der allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Verein EBRU e.V. zu Besuch

Am Muttertag erlebten die Kundinnen und 
Kunden des Karl-Christian-Planck-Spitals 
einen ganz besonderen Tag.

Der Tag begann für alle mit einem festlichen Früh-
stücksbrunch und einem Glas Sekt. So konnten alle 
beschwingt und gut gelaunt in den Tag starten.

Muttertag mit dem Verein EBRU e.V.

der Wäscherei Ernst in Erbach versorgt. Wie im 
Informationsschreiben angekündigt, werden sich 
die Abläufe für Kundinnen und Kunden kaum 
ändern. Wir werden die freigewordenen Kapazi-
täten intern nutzen, um einen weiteren Schritt in 
Richtung Wohngruppenkonzept zu gehen.

Cornelia Collet, Bettina Starzmann, Analou Mekle

Noch rattern sie, zwei Modelle des Typs 
Stahl Divimat D 190, in unserer hauseige-
nen Wäscherei. Die zwei Waschmaschinen 
die das Beladen von der einen Seite mit 
Schmutzwäsche und Entnahme der sau-
beren Wäsche auf der anderen Seite er-
möglichen, haben jedoch ihren Dienst 
geleistet und werden im Laufe des zweiten 
Halbjahres ausgemustert und abgebaut.

Unzählige Ladungen von Oberbekleidung sind auf 
diese Weise von fleißigen Händen weiterversorgt 
und schlussendlich wieder in verschiedensten 
Schränken der Einrichtung verstaut worden. Die 
zwei Maschinen sind seit der Eröffnung des Karl-
Christian-Planck-Spitals im Jahre 2009 im Dienst 
und haben zuverlässig und ohne Beschwerden fast 
täglich mindestens 100 Kilo Textilien gewaschen.
Ab dem 1. August werden wir vollumfänglich von 

Umstellung der Wäscherei
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Rundfahrt mit dem Bautopfbähnle

Ein unvergesslicher Ausflug 
Dank großzügiger Spende der Bürgerstiftung, 
konnten rund 45 unserer Kundinnen und Kunden 
von Mariaberg und aus dem Betreuten Wohnen 
eine besondere Panoramafahrt mit dem Blautopf-
bähnle genießen. Die musikalisch begleitete Rund-
fahrt führte durch den malerischen Klosterhof, das 
Landschaftsschutzgebiet Ried, über den Rucken 
mit herrlichen Ausblicken auf Blaubeuren und das 
Rusenschloss bis zum Klötzle Blei. Weiter ging es 
über den Panoramaweg zum Aussichtspunkt über 
der Altstadt. Die Fahrt durch die reizvolle Altstadt 
und das Gerberviertel bis zum Blautopf rundete 
den Ausflug ab. Ein herzliches Dankeschön an die 
Bürgerstiftung, vertreten durch Christl Reinauer 
und Renate Heigl-Ganzenmüller, für diese gelun-
gene und unvergessliche Fahrt!

Über den Dächern von 
Blaubeuren 

Eine gesellige BahnfahrtIn der Bahn

Blautopfbähnle auf dem Hof vom Karl-Christian-Planck-Spital 

Renate Heigl-Ganzenmüller, Beate Sachs,  
Christl Reinauer und Martina Wörner
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Muttertag 

Jägerin zur Besuch im Karl-Christian-Planck-Spital 

Zum Muttertag verwöhnten wir 
unsere Kundinnen mit einem 
liebevoll gestalteten Muttertags-
brunch auf den Wohnbereichen.

Auch das traditionelle Maibaum-
fest durfte nicht fehlen: Bei 
buntem Treiben und fröhlicher 
Stimmung wurden die Maibäu-
me zusammen mit den Kun-
dinnen und Kunden geschmückt 
und aufgestellt. 

Ein weiteres Highlight war das 
Frühlingsfest bei strahlendem 
Sonnenschein. Mit Wurst vom 
Grill, verschiedenen Salaten und 
leckerem Erdbeerkuchen plus 
Sahne. Der Tag wurde von der 
Band „JazzMichl“ musikalisch 
begleitet.

Bei uns wird gefeiert und gelacht

Mit viel Schwung und guter Laune durften wir wieder einige tolle Veranstaltungen er-
leben. Abwechslungsreiche Programme sorgten für viele schöne Momente und unver-
gessliche Erlebnisse für unsere Kundinnen, Kunden, Angehörige, Mitarbeitenden und 
ehrenamtlich Unterstützenden.

Feste & Feiern im  
Karl-Christian-Planck-Spital

Gemeinsames grillen

Feste & Feiern

BlautopfBote  2/2025 7BlautopfBote  2/20256



JazzMichl 

Frühlingsfest Maibaumfest 

Der legendäre Vatertag wurde am 
Männerstammtisch mit kühlem 
Bier und knusprigen Grillhähn-
chen gefeiert. In geselliger Runde 
genossen die Teilnehmenden die 
ausgelassene Stimmung und das 
leckere Essen. Am Nachmittag 
rundete ein feierlicher Gottes-
dienst den Tag ab und sorgte für 
einen besinnlichen Abschluss.

Die Veranstaltungen wurden mit 
großer Begeisterung angenom-
men. Wir freuen uns schon auf 
viele weitere gemeinsame Feste 
und schöne Stunden im Haus!

Geselliger Nachmittag an der AchTanz in den Mai

Feste & Feiern
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Jede und jeder Einzelne ist wertvoll und als 
Team sind wir unschlagbar. 

Leitung Sozialdienst

Seit September 2024 darf 
ich im Karl-Christian-
Planck-Spital in der neu 
geschaffenen Stelle als 
Leitung Sozialdienst un-
terstützen. 

Die Aufgaben in meiner 
Funktion sind sehr vielfäl-
tig: Belegungssicherung 
zusammen mit meinem Team der Verwaltung, 
Quartiers- und Freiwilligenarbeit, Veranstal-
tungsmanagement, Integrationsarbeit, Gesund-
heitskoordination, Ehrenamtsbeauftragte und 
noch vieles mehr. Kein Tag ist wie der andere, 
und ich kann sagen, es ist genau richtig und 
einfach nur schön. 

Ich freue mich auf viele weitere schöne Begeg-
nungen mit Ihnen.

Michelle Aman Martina Wörner

Tag der Pflege am 12. Mai 2025

Am 12. Mai 2025 feierte das Karl-Chris- 
tian-Planck-Spital in Blaubeuren mit  
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
den internationalen Tag der Pflege. 

Mit leckerem Buffet, Rosen, kleinen Geschenken 
sowie einer Fotowand zur freien Gestaltung wür-
digten wir das Engagement der einzelnen Mitar-
beitenden, die sich tagtäglich um unsere 105 
Kundinnen und Kunden kümmern.

Es war ein gelungener Tag und wir bedanken uns 
bei jeder und jedem Einzelnen für die wertvolle 
Arbeit im Alltag für und mit unseren Kundinnen 
und Kunden.

Tag der Pflege 

Vorstellung Praktikantin

Seit dem 1. September 2023 dürfen wir Michelle 
Aman als Praktikantin in unserem Haus begrüßen. 

Mit viel Engagement und Herzlichkeit ist sie Teil 
unseres Teams in der Alltagsbegleitung und berei-
chert unseren Alltag auf wunderbare Weise. Mi-
chelle bringt frischen Wind und kreative Ideen mit. 

Aus der Einrichtung
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Gedichte zur Jahreszeit

Butterblumengelbe Wiesen

Butterblumengelbe Wiesen,
sauerampferrot getönt, -
o du überreiches Sprießen,
wie das Aug dich nie gewöhnt!

Wohlgesangdurchschwellte Bäume,
wunderblütenschneebereift –
ja, fürwahr, ihr zeigt uns Träume,
wie die Brust sie kaum begreift.

Christian Morgenstern (1871 – 1914)

 
Die Gäste der Buche  

Mietegäste vier im Haus 
Hat die alte Buche. 
Tief im Keller wohnt die Maus, 
Nagt am Hungertuche. 

Stolz auf seinen roten Rock 
Und gesparten Samen 
sitzt ein Protz im ersten Stock; 
Eichhorn ist sein Namen. 

Weiter oben hat der Specht 
Seine Werkstatt liegen, 
Hackt und zimmert kunstgerecht, 
Dass die Späne fliegen. 

Auf dem Wipfel im Geäst 
Pfeift ein winzig kleiner 
Musikante froh im Nest. 
Miete zahlt nicht einer. 

Rudolf Baumbach (1840 – 1905)  

König Sommer 

Nun fallen leise die Blüten ab,
Und die jungen Früchte schwellen.
Lächelnd steigt der Frühling ins Grab
Und tritt dem Sommer die Herrschaft ab,
Dem starken, braunen Gesellen.

König Sommer bereist sein Land
Bis an die fernsten Grenzen,
Die Ähren küssen ihm das Gewand,
Er segnet sie alle mit reicher Hand,
Wie stolz sie nun stehen und glänzen.

Es ist eine Pracht unterm neuen Herrn,
Ein sattes Genügen, Genießen,
Und jedes fühlt sich im innersten Kern
So reich und tüchtig. Der Tod ist so fern,
Und des Lebens Quellen fließen.

König Sommer auf rotem Ross
Hält auf der Mittagsheide,
Müdigkeit ihn überfloss,
Er träumt von einem weißen Schloss
Und einem König in weißem Kleide. 

Gustav Falke (1853 – 1916)

Lyrik & Poesie
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Ganz Unterschiedliches gehört für uns zu guter 
Pflege: ein freundliches „guten Morgen“, natürlich 
eine gute pflegerische Versorgung, aber genauso 
auch ein liebevoll angerichtetes Essen und unter-
schiedliche Betreuungsangebote. Und so leisten 
ganz unterschiedliche Menschen einen Beitrag zu 
guter Pflege und bringen sich mit ihren Gaben ein.

Und es sind viele Menschen, die dazu beitragen, 
dass sich Menschen auch in ihrer Pflegebedürftig-
keit wahrgenommen und wohl fühlen: Angehöri-
ge, Nachbarinnen und Nachbarn, freiwillig Enga-
gierte, Mitbewohnerinnen und Mitbewohner und, 
nicht zuletzt, die 10.200 Mitarbeitenden in un-
seren Einrichtungen und Diensten.

Unsere Teams sind dabei mindestens so vielfältig 
wie die Pflege selbst. Sie haben verschiedene Mut-
tersprachen, Religionen und Bedürfnisse. Das mag 
manchmal herausfordernd sein. Spannend finde  

Gute Pflege – Vielfalt ist unsere Stärke

„Gott lädt uns ein und  
fordert uns heraus, 
uns anstecken zu lassen 
von seiner großen Liebe.“

Glaube & Leben
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ich, dass es auch Petrus, einem der Schüler von 
Jesus, so ging. Gott kann das verstehen. Er nimmt 
Petrus an der Hand und zeigt ihm etwas:

Da kommt ein Tuch vom Himmel herab, und in 
dem Tuch sind viele Tiere. Gott schenkt sie ihm. 
Petrus aber hält sie für unrein. Er wehrt sich dage-
gen, im besten Wissen und Gewissen. Und Gott 
sagt zu ihm: „Was ich angenommen und rein ge-
macht habe, das nenne du nicht unrein..“ (Apostel-
geschichte 10)

Gott lädt uns ein und fordert uns heraus, uns an-
stecken zu lassen von seiner großen Liebe. Auf was 
kommt es also an? Ich denke darauf, dass Gott uns 
in unserer Unterschiedlichkeit angenommen hat 
und gebraucht. Seine Liebe spiegelt sich in der Zu-
wendung und Herzlichkeit der vielfältigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter unterschiedlicher 
Muttersprachen, Hautfarben und sogar Religionen 
wider und lässt sie für Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, Kundinnen und Kunden, erfahrbar werden.

Eine Mitarbeiterin erzählte mir neulich davon, wie 
ihre Kolleginnen und Kollegen mit dem Herzen 
dabei sind, und wie ihr herzlicher Kontakt dabei 
hilft, dass sich Bewohnerinnen und Bewohner 
angenommen und verstanden fühlen, auch über 
Sprachbarrieren hinweg. Vielleicht ganz im Sinne 
von Antoine de Saint-Exupéry: „Man sieht nur mit 
dem Herzen gut.“

Ein ganz herzliches Dankeschön dafür Ihnen und 
euch allen, den vielen, ganz unterschiedlichen 
Menschen in den Familien und Nachbarschaften, 
wie in unseren Einrichtungen und Diensten, die 
ihr einander so mit dem Herzen seht und damit die 
Annahme, Zuwendung und gute Pflege Gottes 
erfahrbar werden lasst.

Ihr und euer Pfarrer Dr. Salomo Strauß

„Unsere Teams sind so  
vielfältig wie die Pflege 
selbst.“

„Gottes Liebe spiegelt sich 
in der Zuwendung und 
Herzlichkeit der vielfältigen 
Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter unterschied-
licher Muttersprachen, 
Hautfarben und sogar  
Religionen wider und lässt 
sie erfahrbar werden.“

Glaube & Leben
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Wir gedenken unserer Verstorbenen

Edeltraud Gonschior
1940 – 21. Februar 2025 

Rudolf Maurer
1935 – 9. März 2025

Hans Heigl
1935 – 14. März 2025

Norbert Fuhrmann
1943 – 15. März 2025

Wolfgang Kresz 
1968 – 27. März 2025

Ingeborg Gulde
1939 – 6. April 2025

Edeltraut Pfetsch
1939 – 10. April 2025

Magdalena Duckeck
1933 – 29.April 2025

Matthäus Straub
1935 – 6. Mai 2025

Alma Schmidtchen
1937 –  10. Mai 2025

Gerhard Werner
1952 – 21. Mai 2025

Hermann Schneider
1949 – 17. Mais 2025

Brunhilde Weigle
1949 – 6. Juni 2025

Hannelore Unsöld
1945 – 13. Juni 2025

Berta Schmid
1930 – 13. Juni 2025

Johannes Fiedler
1933 – 18. Juni 2025

Johanna Ott
1929 – 19. Juni 2025

Margarete Hinz 
1934 – 26. Juni 2025

BlautopfBote  2/2025 13BlautopfBote  2/202512



Geburtstage

Unsere Geburtstagskinder

Juni
1. Horst Weiß
5. Manfred Kurz
11. Wilfried Wösthoff
11. Barbara Hermann
12. Marta Ziegler
17. Karl Heinz Ott
20. Paula Weberruss
21. Anna Bednarsky
29. Helga Schmidt

Juli
9. Anita Bollinger
10. Elfriede Kälberer
17. Margarete Foidl
22. Alfred Moehrke
25. Hans Jörg Kuhn
26. Piroska Posa

August
2. Anna-Maria Baier
8. Anna Junginger

September
4. Norbert Schulze
4. Heidi Erdmann
6. Winfride Gärtner
8. Johann Widmann
11. Gerda Stark
25. Irma Hummel
25. Georg Junginger
25. Bruno Bressa
26. Marie Kuhn

Herzlichen Glückwunsch!

Ein neues Lebensjahr

Ein neues Lebensjahr beginnt, 
mit jedem Tag das Glück neu gewinnt. 
Die Blumen blühen, die Vögel singen. 
Ein neuer Lebensabschnitt, 
der nun beginnt zu klingen. 
Feier heut' mit Freunden und Gesang, 
ein neuer Tag, der voller Glück 
und Glanz.

Rainer Maria Rilke
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Meldungen

Das Redaktionsteam 
Wir freuen uns, Ihnen unser Redaktions-
team vorzustellen. Gemeinsam arbeiten 
wir daran, informative, rückblickende und 
aktuelle Inhalte für Sie zu erstellen.

Jeder von uns bringt individuelle Stärken und 
Fachkenntnisse ein – von der Texsammlung, Er-
stellung von Bildmaterial über das Schreiben bis 
hin zur finalen Bearbeitung. 
Haben Sie Fragen, Anregungen oder Themenwün-
sche? 

Sebastian Kurz, Olga Miller, Beate Sachs und 
Martina Wörner

Dann schreiben Sie uns oder sprechen Sie uns ger-
ne an. Wir freuen uns auf Anregungen, Ideen und 
Austausch mit Ihnen!

Engagiert mit Herz: 
Wir suchen Sie!
Sie möchten sich gerne ehrenamtlich 
engagieren? 
Das trifft sich gut: Wir suchen Menschen, die 
gelegentlich oder regelmäßig Zeit haben und 
sich für andere einsetzen möchten. Sie entschei-
den, für welche Aufgabe, wie oft und wie lange 
Sie sich engagieren möchten.

Können Sie sich das vorstellen? 
Dann freuen wir uns von Ihnen zu hören: 
Evangelische Heimstiftung
Karl-Christian-Planck-Spital 
Telefon: 07344-174-0

Gesundes Frühstück
Einmal im Monat wird für alle Mitarbeiten-
den im Haus ein reichhaltiges Frühstücks-
buffet vorbereitet.

Dabei legen wir besonderen Wert auf eine große 
Auswahl an gesunden und leckeren Zutaten, sodass 
für jeden Geschmack etwas dabei ist. Frisches Obst, 
verschiedene Aufstriche und vieles mehr laden 
zum Genießen ein. Während des Frühstücks ent-
stehen oft anregende Gespräche, es wird gelacht, 
geplaudert und der Teamgeist gestärkt. So trägt das 
monatliche Frühstücksbuffet dazu bei, das Mitei-
nander im Unternehmen zu fördern und das Wohl-
befinden aller zu steigern.

BlautopfBote  2/2025 15BlautopfBote  2/202514



Veranstaltungen

Veranstaltungen im Haus 
August 2025 – November 2025

13. August
Katholischer Gottesdienst

28. August 
Café-Nachmittag an der Ach

9. September
Quartals-Geburtstagsfeier 
in der Cafeteria

10. September 
Katholischer Gottesdienst

Herbstfest im September

23. September 
Gottesdienst zum Erntedankfest

8. Oktober
Katholischer Gottedienst

9. Oktober
Oktoberfest auf den Wohnbereichen

28. Oktober 
Evangelischer Gottesdienst

6. November 
Bingo Nachmittag mit VDK 

7. November
Quartals-Geburtstagsfeier
in der Cafeteria

11. November 
Umzug an St. Martin 

13. November
Ökumenische Gedenkfeier

13. November
Evangelischer Gottesdienst

Vorankündigung 
6. Dezember 
Weihnachtsmarkt im Hof 

Unsere ständig wiederkehrende Termine:

Veeh-Harfen Unterricht mit der 
Musikschule gesponsort von der 
Bürgerstiftung 
jeden Montag um 13:00 Uhr im EG

Malen mit Monika Walzer
jeden 1. Montag im Monat 
um 14:30 Uhr im EG

Lesenachmittage mit der Bücherei 
Blaubeuren
jeden 3. Dienstag im Monat 
um 14:30 Uhr im EG
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Kontaktdaten
Karl-Christian-Planck-Spital
Zeppelinstraße 19
89143 Blaubeuren

Telefon: 07344 174-0
E-Mail:  karl-christian-planck-spital@

ev-heimstiftung.de

www.ev-heimstiftung.de


